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Wider-Sprüche
von Beat Läufer

Wer heutzutage seiner Zeit voraus ist,
der ermisst im besten Fall die Galgenfrist,

die uns noch beschieden ist.

o
Junge und Jüngere, die eine «Bewegung» brauchen,

um in Bewegung zu kommen.
Aeltere und Alte, die von Kindesbeinen an Bewegungen

machten, ohne je in Bewegung zu kommen.

o
Wahrlich umständliche Leute,

die sich noch immer mit sprachlichen Mitteln politisch
artikulieren, wo es doch so simpel ist,

einen Pflasterstein in eine Scheibe zu schmeissen,
um sich dann aus sicherer Distanz

über die nervöse Tapsigkeit unserer politischen Akteure
zu amüsieren!

o
Wenn uns sonst kaum mehr etwas trifft,

dann vielleicht diese ausgesuchteste Bosheit der Geschichte:
dass vornehmlich immer wieder jene getroffen werden,

die ohnehin schon immer betroffen waren.

o
Sich richtig auszudrücken ist nur noch

das spleenige Altersvergnügen weltfremder Aestheten:
die harten Fakten sagen's heute doch deutlich genug!
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